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IM LAUFE DER WOCHE
Die Gemahlin unseres
populären Generals,
die sich die Sympathie
des ganzen Volkes er-
obert hat, besuchte in
Begleitung ihres Gatten
die Mustermesse (Php.)

(VI F 15419)
Rechts oben:

Fast gleichzeitig konn-
ten 3 Beamte der Bern-
lötschberg - Simplon -

Bahn ihr goldenes Be-

rufsjubiläum (50 Jahre)
feiern. Von links nach
rechts: Karl Minder,
Betriebsinspektor, Emil
Müller, Abteilungschef
und Arnold Brugger,
Bahningenieur-Stellver-

treter der BLS.
Rechts:

Anlässlich eines Vier-
klub-Wettkampfes un-
ternahm der Schwimm-
klub Bern einen Angriff
auf den Schweizerre-
kord in der 5 *50 m
Staffel im Brustschwim-
men, wobei er mit 3:04,8
Min. die bisherige Best-
zeitvon 3:06,7 Min. ver-
besserte. V. I. n. r.: 3run-
schwyler, Dr. Walter,
Dinichert, Grosjean.

Linder

Der „Train-Expo", der Aussteilungszug des
I K R K., der am 16., 17. und 18. Mai in Bern

sein wird, stellt sich vor

in Anwesenheit der Spitzen unserer
Behörden, General Guisan, den Bun-
desräten Pilet, Etter, Celio und von
Steiger, weitern Vertretern unserer
Armee und des diplomatischen Korps
der Direktion der PTT und der SBB
fand in Bern eine Vorbesichtigung des

Ausstellungszuges des Internationalen
Roten Kreuzes statt. Diese Ausstel-
lung, die in der Schweiz in 70 Ort-
Schäften gezeigt und die 2000 km in un-
serm Lande zurücklegen wird, soll den
vielen Interessenten und Spendern den

Der Aussteilungszug

des IKRK.
Unten: General Gui-
san in Begleitung von
Prof.Max Huber, dem
Präsidenten des Inter-
nationalen Komitees
vom Roten Kreuz, bei
der ersten Besichti-
gung desAusstellungs-
Zuges (VI Ke 15418)

Dank aussprechen und eine Antwort sein

auf unzählige Fragen, die immer wie-

der auftauchen. Nach einigen kurzen

Begrüssungsworten von Prof. Max Hu-

ber erklärte Herr Martin Bodmer,

Mitglied des IKRK, dass man immer

wieder vom Roten Kreuz hört, dass

aber die wenigsten wissen, welche ge-

wältige Arbeit, dort geleistet wird. Der

Aussteilungszug soll nun in diesem

Sinne aufklärend wirken. In zwei Wa-

gen wird über die eigentliche Arbeit

des IKRK berichtet, während der dritte

Wagen zu einem kleinen Kino umge-

baut wurde, in welchem der aufklä-

rende und überzeugende Film « Ein

Weg bleibt offen » gezeigt wird.

Möge diese Ausstellung das Interesse

aller der Glücklichen finden, die heute

noch im Frieden ihrer Arbeit nach-

gehen können, und wenn es einmal

möglich sein wird, diesen Zug auch

über die Grenzen unseres Landes hin-

aus führen zu können, dann käme erst

recht zum Ausdruck, was das Interna-

tionale Rote Kreuz bezweckt, nämlich

eine übernationale Friedenstätigkeit

mitten im Kriege.

IIVI l.aul-c ocn «oo»e
Ois Lsmokiin unsers:
populären Lensroi:,
äis :ick äis !/mpotkis
äs: ganzen Voiice: en-
obert kat, bssuckte in
Legisitung ikrs: Lotten
äis/viu:tsrms::s (Lkp.)

(Vi k 1S«1?)

Leckt: oben:
ko:t gieickzsitig iconn-
ten 2 Lsamts äsr kenn-
l.öt:ckberg - Ümpion -

öokn ikr goiäens: Le-
rukjubiiöum (50lakrs)
leiern. Von iinic: nock
reckt:: Xari lviinäsr,
Letrieb:In:pektor, Lmii
tviüiisr. ^bteiiung:ckel
unä ^rnoiä Snugger,
öakningsnisur-!telivsr-

treter cisr Li.!.
Leckt: i

^niäzziick eins: Vier-
iciub-V/sttlcampIs: un-
tsrnokm äsr!ck»imm-
iciub Lern einen Angriff
out cisn 8ckwei^srrs-
icorci in äsr 5 x 50 m
!tollei im Sru:t:ckvim-
men, wobei er mit 2:0^,8
iviin. ctie biskerigs ös:t-
Tsit von 2:06,7tviin. ver-
bs::erts, V, n. r.: Lrun-
:ckw/ier, Or, voller,
Oinicksr», Lrosjson.

binäer

Oer ,.1 culn-Lvpo", cisr à::tsiiung:!ug cie:
IXLX,, cier om 16,, 17, unä 18, ivioi in Lern

:ein wirä, :tsiit :ick vor

î n Ttnwsssnksit 6er Spitzen unserer
Rskür6sn, Oenersl Luisen, 6sn Sun-
6ssrstsn Rllst, Stier, Lelio un6 von
Steiger, wsitsrn Vertretern unserer
^rrnee unà 6ss 6iplomstiscksn Korps
6sr Oirektion 6sr un6 6sr SRR
Isnci in Lern sine Vorbssicktigung 6es

áussteiiungsxuZes 6ss Internstionslsn
Roten Kreuzes ststt, Oisse TVusstsi-

lung, 6ie in 6er Sckwsi? in 70 Ort-
scksttsn gezeigt un6 6is 2000 km in un-
ssrm Rsn6s Zurücklegen wir6, soii 6sn
vielen Interessenten un6 Lpon6srn 6sn

ver àu55tsIIuNg5TUg

6sk IKKK.
Unten: Lsnsrai Lui-
:on in Legisitung von
Lrol.t/ox kiuber.äem
Lrä:Iäsntsn 6s: inter-
notionaisn Xomites:
vom Lotsn Xrsvi, bei
6er er:tsn Ls:ickti-
gung äe:^u::tsiiung:-
!uge: <vi Xe ISitSl

Osnk sussprecken un6 eins Antwort sein

sul un/SKIigs Rrsgsn, 6ie immer wie-

6er euttsucken, Keck einigen kurzen

Regrüssungswortsn von Rrok. lVlsx Ru-

der erklärte Herr IVlsrtin Ro6mer,

IVlitglisö 6ss IKRK, 6sss men immer

wle6er vom Roten Krsu^ kört, 6sss

sker 6ie wenigsten wissen, wslcks ge-

wsltige Türkei! 6ort geleistet wir6, Der

^.usstellungs^ug soil nun in ciiessm

Linné sukklâren6 wirken. In ?wei tVs-

gen wircl über 6ie eigsntlicke Arbeit

6es IKRK bericktet, wskren6 6sr 6ritte

Visgsn 2U einem kleinen Kino uwgs-

beut wur6s, in wslcksm 6sr sutkls-

rsn6s un6 üksrneugencie Rilm » Kr>

tVeg bleibt otken » gezeigt wir6,

lVlöge 6isss Ausstellung 6ss Interesse

»Her 6er Olücklicken kin6en, 6ie beute

nock im Rris6en ikrsr Arbeit nsek-

geben können, un6 wenn es einrnsl

möglick sein wir6, 6iessn 2lug suck

über ciis Orsn?sn unseres Rsn6es kin-

sus tükrsn -iu können, 6snn käme erst

reckt ?um às6ruck, wss 6ss Interns-

tionsle Rote Krsu? bezweckt, nsmlick

eins übsrnstionsls Rrie6snststigkeit

mitten im Kriegs,



Unten: Das bisher grösste Invasions-Unternehmen dieses Krieges im Südwestpazifik ist von
den Amerikanern auf Niederländisch-Neu-Guinea ausgelöst worden. Unser Bild zeigt, wie
eine derartige Truppenlandung grossen Stils vor sich geht. Nach vorbereitender Beschiessung
und Bombardierung der Küste gehen LST. (landing-Ship-tank) zur Küste, wo sofort ein
,,Lande-Teppich" aus Metallgeflecht gelegt wird, über welchen das aus dem LST-Rumpf

rollende schwere Kriegsmaterial ausgeladen wird

Schutz gegen die
Stützpunkte für die

ion Europas bereit, stehen weit von der Themse-

und
P-"* Ostküste entfernt, mächtige Seeforts aus

Marines" '^^eton ouf dem Meeresboden. Diese sind der ,,Royal
^geteilt, die die ersten Aktionen der Invasionsoperationen

ausüben werden

Unten:

Die Bewohner an der Nord- und Nordost-

qrenze unseres Landes haben in der Nacht
jjer Bombardierung von Friedrichshafen, Man-
teil, Immenstadt und Ravensburg Stunden
öes Grauens durchgemacht. Unser Bild gibt
einen Begriff von diesem nächtlichen Inferno

in Friedrichshafen

Einzigartiges Bilddokument: die zerstörten
Renaultwerke in Paris unmittelbar nach einem

Bombardierungsangriff

Unten rechts:

Bei der amerikanischen Truppe ist eine neue
Phosphor-Handgranate eingeführt worden.
Auf unserem Bilde wird die unheimliche Spreng-

Wirkung der neuen Waffe offenbar

Rechts:

Unten: Ooz disked grösste invoZionz-Untsnnekmsn biezez Xnisgez im 5übveztpoz:ifiic izt von
ben ^msniiconsnn out biiebsniânbizck-bleu-Luinso ouzgsiözt »onbsn. Unzen kiib !eizt. vie
sine benontige 1°nuppen!onbung gnozzsn 5tiizvonzick geilt. block vonbensitenben kezckiezzung
unb Vombonbienung bsn XÜZte geben l.81f. (ionbing-5kip»toni<) ?un Xüzts, »o zofont ein
..I.onbs-'fsppick" auz btstoiigsfieckt geiegt »inb. üben »sieben baz ouz bem l.Z's-Xumpf

noiisnbe zckvene Xnisgzmoteniol ouzgeioben »inb

Zckutz: gegen bis
Ltütrpunicte für bis

ion kunopoz bereit, ztsksn »eit von benlfkemze-

unri
^ilgiizcken Ozticüzte entfernt, möcktige Zsefontz aus

i^anne" ^î^^ston out ciem tvissnezbobsn. Oieze zinc! ben ,,kìo/oi
^^geteiit, ciis bis snztsn Aktionen bsn invozionzopenotionsn

ouzübsn »erben

Unten:

g!ê Sevoknsn on ben bionb- unb blonbozt-

„ssnîê unsenei banbez Koben in ben blockt
àSombanbienung von ?nisbnickZkofen, tvion-

isii, immsnztabt unb kavenzbung Ztunbsn
<j«! c-nauenî bunckgsmackt. Unzen Siib gibt
einen kegniff von biszem näcktiicken lnkenno

in ssniebnickskotsn

kiniioertizse Siibboicumsnt: bis zsnztönten

sienavli^niee in ?oniz unmittelbar nock einem
gombonbienungzongnisf

Unten neckt!:

Sei lien cmsniiconizcksn Trupps izt eins neue
piimpiwn-KIanbgnonate slngsfvknt »onbsn.
^lenzerem Kilbe »inb bie unksimiicke Zpnsng-

»inkung ben neuen >Vofse offenbar

keckk:
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Der russische Vormarsch an der südlichen Ostfront
Unsere Karte zeigt den östlichen Balkan und die Karpaten mit den Passübergängen. In diesem Gebiet wird sich voraussichtlich ein grösserer Teil

russischen Sommeroffensive abspielen. Klar ersichtlich sind die Flüsse Dnjestr, Pruth und Sereth, die bereits weitgehend ins Kampfgebiet einbezogen

HM Der Fronfverlauf am 3. Mai nach russischen und deutschen Berichten
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Unsers Karts Zeigt den östlicksn Salkon und dis Korpaten mi! den f>assubsrgangsn. In diesem Lebiet vird sick voravssicktlick sin grysserer isu

russiscben 5ammsrc>ffsnsivs abspielen. Klar ersicbtlicb sind die flusss vnjsstr, prutk und 5srstb> die bereits vvsitgekend ins Kampfgebiet sinbezogen

WW ver frontvsrlouf am Z. ktai nacb russiscben und deutschen öericbtsn
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